
P«»ei3 25 Gi1 oder f f£& Porko -pauschal irsri.

TESCHNER Z O T G
JJnpaHta iiscfi && Organ

Herausgeber u. verantwortl. Redakteur Jaüsob Reichmann 
Redaktion und Administration; Cieszyn, Sejmowa 8. 

Vertretung für Cech Teschen: Spezialbüro „Union“ . Breite Gasse 3. Tel. 103

Erscheint jeden Siinniag
lnsertionspreis:

Pro mm. Zeile Zl. 0 40 
oder KC. T50

Pränumerationspreis:
Monatlich t ‘23 Zl. 

odei 5 KC

Jahrgang 1930 Sonntag, den 14. Dezember Nr. 50.

J Lokales | 5

C IE S Z Y N  (Exm in ister Kwiatkowski bleibt 
Abgeordneter für Cieszyn). Allgemein hat 
man angenommen, daß der in Kattowitz and 
C ieszyn gewählte Handelsminister Herr Ing. 
Kwiatkowski auf das hiesige Mandat verzich­
ten und daß somit der an dritter Stelle der 
Liste 1 stehende Kandidat Herr Vizebürger­
meister Halfar in Cieszyn zum Abgeordneten 
vorriioken werde. Inzwischen ist es anders 
gekommen. Herr Ing. Kwiatkowski, der als 
Handelsminister zurückgetreten isti'diat zur 
allgemeinen Überraschung das Mandat des 
Wahlkreises Cieszyn behalten. Man will w is­
sen, daß dies auf Intervention der Bielitzer 
Industriellen zurückzuführen ist, die sich von 
Herrn Ing. Kwiatkowski‘s Einfluß bei den R e­
gierungsstellen mannigfache Vorteile verspre­
chen. Hoffentlich nimmt sich unser neuer Ab­
geordneter auch unserer so hilfsbedürftigen 
Stadt warm an.

—  ( Offenhalten der Geschäftsläden am 14. 
und 21. d. M .). Der Kaufleute-Verband für das 
Teschner Schlesien teilt mit, daß am Sonn­
tag uen 14. timd So n n tag  den 21. Dezember 
die Gescliäftsläden im Bezirke Cieszyn von 
9— 13 und von 15— 19 Uhr offengehalten w er­
den dürfen.

—  (Gasangriff auf C ieszyn.) Im Zuge sei­
ner hochinteressanten Vorträge über Schutz 
vo r Gasangriffen, die der hies. Regiments­
kommandant Herr Oberst W lasak über Ein­
ladung der „M acierz Szkolna“ in Cieszyn 
hält, wird der Herr Oberst am Sonntag den
14. d. M. um 3 Uhr nacbrn. hinter den Kaser­
nen das Uifste'gen von Gaswolken, und die 
ersten Schutzmaßnahmen bei Gasvergiftun­
gen demonstrieren. Zusammenkunft bei der 
Kapelle in Mnisztwo (Mdnnichhof) in der 
Verlängerung der Berggasse.

—- (Neue Sanatorien im Teschner Schle­
sien.) Die Pensionsversicherungsanstalt für 
Schlesien baut im kommenden Jahre aus 
ihren Fonds drei Sanatorien u. zwar in Bie- 
litz, Ustron und Istebna.

—- (D iebsta lü.) In der Zeit vom 26. bis 29. 
November hat ein unbekannter Täter auf dem 
Konimunalfiied’m fe in Cieszyn von der Gruft 
de Mutter des Herrn Professors P. Brzuska 
9 Stücke von der kupfernen Einfassungskette, 
in einer Gesamtl mge von 7 Meter 60 Centim. 
im W erte von 500 Zl gestohlen.

—  (V om  Schiedsamte in M ietsachen.) Am 
iVLiriwoch den 10. und am Donnerstag den 11. 
d. M. wurden beim genannten Amte unter 
Vorsitz des Schiedsamts-Präses Herrn Ober- 
gerich.srat Gruber und unter Mitwirkung der 
Schicdsamts-Beiräte Halama, Brzöska und 
Keichmann 6 Verhandlungen durchgeführt. 
Eme davon betraf eine Berufung gegen eine 
Wohnungszuweisung des Gemeindevorstan­
des Bobrek, die übrigen Verhandlungen be­
trafen Streitsachen inbezug auf Zinserhöhung, 
beziehungsweise Anträge auf Zinsverminde- 
rung.

—  (Todesfä lle.) In Konskau ist am Sonntag 
den 7. d. M. die Gasthausbesitzerin Frau Jo­
hanna Kowalik, eine allgemein hochgeachtete

rau, im_74. Lebensjahre gestorben. —  In 
Cieszyn j s t  Frau Agnes Glajcar, Steindruk- 
kersgattin, im 51. Lebensjahre gestorben.

Zu Weihnachten
schenken Sie Stoffe aus dem Tuchhaus

•5 ust. Pc llak , C. T e sch en !

1 Sse v/erden Freude bereiten |

J Bedeutend ermässigte Preise J

Dem trauernden Gatten w ird ob dieses 
schmerzlichen Verlustes in seinem Bekann­
ten- und Kollegenkreise das herzlichste Bei­
leid zuteil. —  In W ien ist der Generalmajor 
im Ruhestande Hr. Pohl, Schwiegersohn-yon 
weil. Superintendenten Dr. Haase, gestorben.

—  (Jagden auf den Besitzungen der Tesch­
ner Kam m er.) Am vor. Freitag und Samstag 
fanden weitere Jagden statt, an welchen teil- 
nahmen: Vize-Finanzminister Starzyhski, 
Unterstaatssekretär des Innern Dr. P ietrzyn- 
ski, Sekretär des Ministerratspräsidiums Ja- 
ktrzQbski, General-Direktor des Bank Gosp. 
Kraj. Barysz, Präses der Friedenshütten-Ge- 
werkschaft Dr. Lewalski samt Gemahlin u. a.

—  ( Aus dem jüd. Kultus- u. Vereinsleben.) 
(D er Beirat des Regierungs'kommissärs.) Zu 
Beiräten des für die isr. Kultusgemeinde C ie­
szyn ernannten Regierungskommissärs Herrn 
Dr. Emil Adler hat die Bezirkshauptmann­
schaft folgende Herren ernannt: Ignaz Klein, 
Ludwig Apfel, Samuel Biasenstein, Arie Ruff. 
Hermann Treutier, Jakob Reichmann.

(Die? Ehrenfunktionen in der Hauptsyna­
goge.) Der Regierungskommissär Herr Dr. 
Adler hat verfügt, daß die Synagogenieitung 
und alle anderen Ehrenfunktionen bei Gottes­
diensten in unveränderter W eise von den bis­
her damit betrauten Würdenträgern weiterge­
führt werden. Die Synagogenieitung liegt be­
kanntlich in den Händen des verdienstvollen 
Präses Herrn Ignaz Klein.

(Jüdischer Theaterverein Cieszyn.) Dem 
,’üdischen Theaterkomitee in Cieszyn ist es 
gelungen, .die beiden Bühnengrößen !da Ka- 
ninska und Siegmund Turkow , welche an­

läßlich ihres hiesigen Gastspieles eine große 
Sensation hervorgerufen haben, wieder für 
ein Gastspiel zu gewinnen. Dienstag den 16. 
Dez. werden die berühmten Gäste in „Der 
Schrei des Gewissens“  (H err Lamberthier) 
von L. Verneuil im hiesigen Theater Auftre­
ten. Ida Kam'iiska ist aus dem „Jazz-S inger“ 
bekannt und Siegmund Turkow der berühmte 
Schauspieler und Hauptdarsteller im bekann­
ten Filmwerk „D ie 36 Gerechten“ und M it­
glied der Reinhardt-Bühne Berlin. Das P. T. 
Publikum wird höfl. ersucht, die Theaterkar­
ten im Vorverkaufe zu besorgen, da sonst in­
folge des gewöhnlich großen Andranges bei 
der Abendkassa die Vorstellung nicht pünkt­
lich beginnen könnte.

(Zionistischer Verein, C ieszyn.) Vorträge 
im Vereinslokale, Sejmowa 12 (Landhaus­
gasse). Freitag den 12. dM. um 8 Uhr abends 
Herr Domiriitz: „Aus der neuhebräischen L i­
teratur“ . Samstag den 13. dM. um Va3 Uhr 
nachm. „Presse-W ochenJBericht“ .

(Makkabi-Trocken-Skikurs.) Der ü. K. S. 
Makkabi. C ieszyn veranstaltet am Montag, 
den 15. dM. um 8 Uhr abends in der städt. 
Turnhalle (Hassew icza) den ersten Trocken­
skikurs unter Leitung des Herrn W illi Weiß. 
Der Kurs ist allen Interessenten zugänglich. 
Mitzubringen sind Skischuhe, Skier u. Stöcke. 
Anmeldungen im Turnsaale.

(D ie Chanukafeier des Talm ud-Thora-Ver- 
eines) findet am Sonntag den 14. d M. um 

p i4  Uhr nachm. im Saale des Herrn Restau­
rateurs Groß (Deutsche Gasse 4) statt. Da 
es gilt, bei der Chanuka-Jause mehr als 100 
Kinder zu bewirten, werden die P . T . Dame,, 
gebeten, sich in den Dienst der guten Sache 
stellen zu wollen und bei dem Feste persön­
lich mitzuwirken. Die subskribierten Beiträge 
an Kuchen, Backwerk usw. wollen rechtzeitig 
(womöglich schon um 1 Uhr nachm.) ins obige, 
Festlokal gesandt werden.

(Vom  Chewra-Kadischa-Verein Cieszyn.) 
Der Chewra-Kadischa-Verein C ieszyn hat 
den Verlust eines langjährigen ausübendem 
Mitgliedes der Chewra (Bestattungs-Bru­
derschaft und -Schwesterschaft) zu beklagen. 
Vergangene W oche wurde *fVau Katharina 
Schaufeld, die durch vierzig Jahre ihren 
Dienst in pflichttreuester und pietätvollster 
W eise versah, zu Grabe getragen. Die isr. 
Bewohnerschaft wird der Verblichenen ein 
ehrenvolles Andenken bewahren

Elektrotechniczne biuro instalacyjne 
dla urzqdzenia pradu silnego i stabego, 

Cieszyn, E M I L  S O H LIC H , Rynek 7. 
Installaiionsbüro für elektrische S tark - u. Schwach­

stromanlagen.
TELEFON Nr 326.
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C E C H .-TE S C H E N  (Weihnachtsspiele%  Die 
deutsche?. Schuljugend hat heuer reizende 
Wcihnachtsspieie einstudiert, deren Auffüh­
rung geradezu eine. Sensation war. Die Auf­
führung mußte nicht weniger als fünfmal zur 
W iederholung gebracht werden.
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—  (Verhaftung eines reisenden Gauners.) 
W ir  haben kürzlich gemeldet, daß ein gew is­
ser Schaffer aus Krakau wegen verschiedener 
Betrügereien von hiesigen und oolnischen Be­
hörden gesucht wird. V or einigen Tagen 
wurde er nun hier verhaftet, als er eine go l­
dene Uhr verkaufen wollte.

W as der Kuba Neues erzählt.
Mein Freund Niedopytalski wies mit seinem 

Spazierstöcklein nach zwei Herren, die am 
Sachsenberg auf- und abspazierten u. erregt 
disputierten. „Panie Dobrodzieju“ , sagte N ie­
dopytalski, „was können die zwei nur mitein­
ander haben, daß sie da so herumschreien?“ 
jj—  Ich zuckte die Achseln. „Über die Volks­
zählung streiten sie“ , erwiderte ich, .^ob sie 
in die Nationalitätenrubrik deutsch, czechisch 
oder jüdisch eintragen sollen. W ie  heißt es 
doch in dem bekannten Kuplet: Glückliche
Leut, glückliche Leut, die haben zu so ‘was 
a Zeit! Da hab‘ ich einmal vor aem Krieg so 
einen Volkszählungsbogen ohne viel Kopfzer­
brechen folgends ausgefüllt: Vornamen: „Ku­
ba 1̂.1 Geboren: wjaü; Stand:•<,Zeitungsstand“ . 
Religion: „Im  Schulzeugnis 1 mit V orzug“ . 
Können Sie lesen?: „Chinesisch nicht“ . Kön­
nen Sie schreiben?: „Man sagt ja “ . Mutter­
sprache: „po naszemu“ . Auf der Rückseite 
war auch noch eine Rubrik „Nützliche Haus­
tiere“ , in die habe ich eingetragen: „W a n ­
zen“ . Na, Sie können sich vorstellen, mit was 
für einem Rüffel man mir den Bogern zurück­
geschickt hat1*!. —  Wasserstrahl strich sich 
schmunzelnd seinen schönen langen braunen 
Bart und meinte: JaMfooh! Meine ausgerech­
nete Sorg* die Volkszählung! Wenn man 
schon zählt, so hätt‘ man auch sollen e Ru­
brik machen: ‘̂ W a s  is mit Ihrem Dalles?“ 
Das wär‘ e interessante Statistik! Iberhaupt 
e merkwirdige Sach1 mit solche statistische 
Sachen. Ich fräg amal den Herrn Zwickelrot: 
„Sagense, Herr Zwickelrot, was möchtense 
lieber sein, e Millionär oder e Lungenkran­
ker?“ Zieht Herr Zwickelrot die Augenbrauen 
in die Hoh‘ und meint: „E  F rag1 >was das is! 
Natierlich e M illionär!“ Sag1 ich drauf: „Da 
habense schlecht gewählt, Herr Zwickelrot. 
W oso? De Millionäre müssen nebbich alle 
sternen, aber von Lungenkranken sterben, wie 
ich neilich in e Zeitung gelesen hab1, stati­
stisch nor 40% !“ —  Niedopytalski wies mit 
seinem Spazierstöcklein nach einer Dame von 
ganz beträchtlichem Körperumfang und be­
merkte: „Pan ie Dobrodzieju! Muß nicht so 
arg sein mit dem Dalles in Tschechisch-Te- 
schen, sobald man auf Schritt und Tritt solch 
wohlgenährten Damen begegnet.“ —  W asser­
strahl strich sich schmunzelnd seinen schö­
nen langen braunen Bart und meinte: „Das 
is dort de Frau Helene Zwickelrot, unberufen. 
Meine Malei erzählt mer, daß de Frau Helene 
Zwickelrot benützr zur Abmagerung e Appa­
rat, was heißt Punktroller; man tut sech da­
mit massieren. Nü, frag ich meine Malei, ob 
man bemerkt schon e W irkung. Lacht meine 
Malei, der Fratz, u. sagt: „Gewiß, der Punkt­
roller ist dünner gew orden !“  —  Ich lachte. 
„D ie Frau Zwickelrot ist überhaupt ein O ri­
ginal“ , sagte ich; „sitzt sie da in größerer Ge­
sellschaft im Kaffeehaus u. es kommt die Rede 
auf berühmte Frauen, um derentwillen Kriege 
entbrannt sind. Einer der Herren sagt zur 
Frau Helene Zwickelrot: „Gnädige Frau, ken­
nen Sie die Ursache des Trojanischen K rie­
ges? Nein?, Die Ursache war eine schöne 
Frau und diese Frau hieß wie Sie.“ W orauf 
Frau Helene Zwickelrot geschmeichelt aus­
rief: „W a s  Sie nicht sagen, Herr Dokter! 
Zwickelrot hat sie geheißen?!“

KUBA.

Kaidy m oze zarob iö  miesiQCzniP 500 zt
wiqcej przez odwiedzanie kiijemeli prywatnej. 

Zgtoszenia pod adresem: S l q s k a  C e n t r a l a  
Nowosci Cieszyn, Skrytkc-poczt. 171.
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j’w isaM ii«!
Säm t l i ch e  Waren vernaufen 
wir zu tief reduzierten Preisen!

E8t;m< Auswahl
Hückel-, Borsalino-, Pichler-Hüte, engl. 
Pullover, Sveater, „Erco“ - Wäsche, 
Prof. jäger-Wäsche, Pyjamas, Morgen- 
saccos, Ledersoccos, Tiroler - Huber- 
tusmänteJ, Schirme u. s. w. Wiener- 
Damentaschen, orig. „Ascot-Kravatten“

20 °/o billiger!
Spezialmodenhaus

THE GENTLEMAN
C.-TESCHEN

Bielizva wlasncgt wyrtbu!
w firmle Röia Fassei & Ska, 
Cieszyn, Rynek, otrzymad mo- 
zna taieliznQ dla paAv panöt" 

V . j dzieci, gotow q w najwi^kszym 
w yborze, jako tei: w edfug miary. P ohczochy , 
materje dla pari i panöw po cenach 

fab 'ycznych .

Delka - obu wie
. nallepsze 

™  i najtahsze *

CIESZYN, Gl§boka 5
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E le k tro te ch n icz m  b iu ro  insta iacy jne dla urzq- 
dzenin p rqd u  silnego i  slabeeo. Sklad jedw ab- 

nych abazuröw.
Cieszyn, L E O N  T1U  E G  E R , u l. G leboka  N r . 58. 

/n sta llu iionsbüro  fü r  e lek trisch e  S ta rk• und  
Schw achstrom anlagen. La ger se iaener Lam pen - 

schü me.

□□D m aaD ^D D raj:7 jc _  □ ax fcS p i a

Wäsche eigener Erzeugung!
bei der Firm a Rosa F A S S E L 
& Cie. Ciessyn, Rynek, erhal­
ten S ie  Damen-, Herren- und 

■ -  — Kinderu/äsct.e, sow oh! fertigin
größter Auswahl, als auch nach Maß Strumpf- 
w arer, H erren- und D am enstoffe zu Fabriks­
preisen.

Nur

W ir suchen
einen zuverlässigen Herrn, für dessen W ohn­
ort mit größerem Umkreis sofort eine V er­
triebsstelle errichtet wird. Bewerber hätte 
rnter Leitung der Direktion insbesondere die 
Warenverteilung (kein Laden) in seiner Ge­
gend zu besorgen. Gegenwärtiger beru f kann 
beibehalten werden. Dauerndes Einkommen 
mindstens Kcz 3000.—  monatlich. Offerten 
unter „B . M. 102“ an Piras, Prag, Bredovska 
N r 1.
□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ n a D n n n Dnnnnnr.
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.L.ICHOTA uleczalna. Wynaiazek Eufonja
zademonsb-owany spe.cjalistom . Usuw a prz,r- 
tepiony sluch, szum, cieknienie uszöw.

L iczne podziekow ania. 2 a d a jc ie  bezplatnie 
pouczaj^cej broszury. Adres: E U F O N J A  
Liszki — Krakow.

■nam ae yr C K n y

Ignacy CyprES
K R A K Ö W

u l.  S z e w s k a  1 3 , G . L .S .  

w ysy la  m andollny w losk ie  po 
25-30 zl, koncertowe ozdobne 

35-45 z l, skrzypefe szko ln e  ze 
sm yczklem  22 zlote. koncer­
towe 30.40 i 50 z l .  klarnety 

8 k lap  38 zt, 10 k lap 45 zl. 12 k lap  50 z l, g ita ry  koncertow  
40— 45 z l, kornety 120 zt. Harm onje 2 reg is lry  25 zl, w iedeii- 
sk ie  l* rzq d ow e  35 z l, 2-rzqdowe 50 zl, 2 -rzqdowe 12 basow  
75 z ! h ellgonk i 8 basow  p iorw szorzqdne 130 zt. — N lk low e 
G ere R oskop “  patent, z lanc. 13 zt, ntkl. p lask i zegarek  slyn- 

1 nej markl -En lgm a“ 22 z l, budzlk 14 zl» brzytwy -Solingen* 
po 6, 8 1 10 zt, m aszynki do w losow  9-12 zt, d lam enty do 
szk la  po 7. 9 i 12 z l. —  Cennik ilustrow any zega rköw  1 (n- 

strument6w m uzycznych darm o i oplatnie.

Goleszowska
[  pjatylia portland- Ce«enta $. A.

G o le s z i f w ,  siqsk Cieszvnski
1 A.dres telegraficzny: Cementowni» Goieszo w
Jj Telefon: Cieszyn Nr. 86.
■  ( ementy: portlandzki i „Siccofix oraz wapno

budowlane.
Roczna produkeja: 300 000 t cementu, 20.000 t wapna.

mm
podam kazdej panl b - r d z o  
s k u t e c z r , y  rodek przeclw  
Za szybki skutek pozostanie 
ml kaida pani w dzi -:zna. 

aA.  G e b a u e r ,  Stettin, 
H. 18. Friedrich-Eberstr 105 (N lem cy). D olqczyi na 

portorja.

Za darmo
u p t a w o m 1 priy niebezpieczeiistwit, 

zarazenia sie
l die ochrony przeu

chdrooami z przezî Dieniii
Do MOycla we wszystWdi oDtekoeS.

Drukarnia Pawta Mitregi w  Cieszyr’ e.


